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Editorial 
 

Das Jahr 2012 war kein Einfaches in der Geschichte der Berufsfeuerwehr 

Chemnitz. Am 20. Mai verloren wir einen unserer Kollegen durch einen 

tödlichen Unfall während eines Brandeinsatzes ï das ist die schmerzliche 

Wahrheit. Dieses Ereignis überschattete alles Andere, führte es uns doch 

in aller Härte vor Augen, mit welchen Gefahren unsere tägliche Arbeit 

verbunden ist.  

 

Wie nahe aber Freude und Leid in unserem ĂGeschªftñ beieinander lie-

gen, konnten wir nur wenige Stunden später feststellen, als es unseren 

Einsatzkräften gelang, in einer aufwändigen Rettungsaktion ein beim 

Spielen verunfalltes Kleinkind unverletzt und wohlauf aus einem Draina-

geschacht zu befreien. Von großem Vorteil war hierbei, dass auf das um-

fangreiche Know-how der Kollegen des Höhenrettungsdienstes zurückge-

griffen werden konnte. 

 

Der Höhenrettungsdienst sorgte 2012 auch für ein nicht alltägliches High-

light außerhalb des Einsatzgeschehens. Die Berufsfeuerwehr Chemnitz 

richtete den 9. Nationalen Leistungsvergleich der Höhenrettungsgruppen 

der Berufsfeuerwehren Deutschlands aus. 12 Wettkampfteams sowie die 

Ehrengäste aus Mulhouse und unsere eigenen Höhenretter zeigten, 

welch hohes Niveau in den Berufsfeuerwehren inzwischen im Bereich der 

speziellen Rettung aus Höhen und Tiefen erreicht ist. Die Kollegen der 

Berufsfeuerwehr unserer Partnerstadt Düsseldorf gingen hierbei bereits 

das vierte Mal in Folge als Sieger vom Platz. 

 

Das zurückliegende Jahr brachte auch einige Neuerungen mit sich. Zwei 

Einsatzfahrzeuge erstrahlen (nicht nur bei Nacht) im wahrsten Sinne des 

Wortes in einem völlig neuen Design, man muss und soll uns bei unseren 

Einsätzen schnell und sicher erkennen.  

 

Der hier vorliegende Jahresbericht  hat ebenfalls ein völlig neues Erschei-

nungsbild und soll unsere Arbeit nicht nur in schlichten Zahlen darstellen, 

sondern vielmehr jeden Leser persönlich ansprechen und über einzelne 

Schwerpunktthemen detailliert berichten. 

 

War es auch kein einfaches Jahr, sollten wir gemeinsam nach vorn 

schauen und uns den kommenden Herausforderungen stellen.  

 

Einen Schwerpunkt wird sicher der Bau und die Inbetriebnahme der neu-

en Integrierten Regionalleitstelle (IRLS) bilden, mit deren Wirkung sich 

das Personal der Berufsfeuerwehr Chemnitz auch für die sichere Alarmie-

rung von Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz im Erzge-

birgskreis und im Landkreis Mittelsachsen verantwortlich zeichnet. Somit 

ist die Feuerwehr der Stadt Chemnitz nicht mehr nur für ca. 300.000 Ein-

wohner zuständig, sondern für rund eine Million Menschen in den be-

nachbarten Kreisen. 

 

 

 

Dipl.-Ing. Bernd Marschner 

Leitender Branddirektor 

 
Chemnitz, Juli 2013 

Bernd Marschner 
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18.372 mal von 0 auf 100 
Von kurios bis tragisch ï ein Querschnitt der Einsätze im Jahr 2012 

Ob Brand- oder Rettungseinsatz, Unfall, Auslösung einer automatischen Brandmeldeanlage, le-

bensbedrohlicher medizinischer Notfall, Unwetter oder auch böswillige Alarmierungen - 18.372 Ein-

sätze wurden durch die Chemnitzer Feuerwehr im Jahr 2012 bewältigt. 

Das bedeutete 18.372 mal höchste Anspannung, egal ob am Tag oder in der Nacht. Jeder Einsatz 

stellt seine spezifischen Anforderungen an die Einsatzkräfte, kein Einsatz ist gleich dem ande-

rené.und jeder B¿rger erwartet den maximal mºglichen Erfolg. 

Dies zu garantieren ist Aufgabe der Feuerwehr Chemnitz. Lesen Sie selbst, mit  welcher Bandbrei-

te an Möglichem und Unmöglichem die Einsatzbeamten der Berufsfeuerwehr und die ehrenamtlich 

tätigen Angehörigen der freiwilligen Feuerwehren täglich konfrontiert werden. ƴ 


